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Rundschreiben D 19/2016 
 
 
 
Mittwochsfortbildung  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Sie erhalten das Programm für die Mittwochsfortbildung für D-Ärzte am  16.11.2016.  
 
Beginn:   19:00 Uhr 
 
Ort:  Hörsaal der Universitätsklinik Rostock, Schillingallee 35, 18057 Rostock 
 
 
Bitte denken Sie daran, dass die Mittwochsfortbildung wie angekündigt in diesem Jahr 
vom 14.09.2016 auf den 16.11.2016 verschoben wird.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
Ziche 
Stellv. Geschäftsstellenleiter 

DGUV, Landesverband Nordost, Fregestr. 44, 12161 Berlin 

 

An die beteiligten 
 Durchgangsärzte und Durchgangsärztinnen  
 DAV-/VAV-/SAV-Krankenhäuser  
 Ärzte und Ärztinnen der handchirurgischen 

Versorgung Unfallverletzter im Rahmen des 
VAV  
 

 

 
 

 

Ihr Zeichen:  

Ihre Nachricht vom:  

Unser Zeichen: Ze/tg 

Ansprechpartner: Herr Ziche 

Telefon: 030 / 85 105 - 5223 

Fax: 030 / 85 105 - 5225 

E-Mail: Gerald.Ziche@dguv.de 

Datum: 12. September 2016 
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Mittwochsfortbildung am 
16.11.2016 

im Hörsaal der Chirurgischen Klinik,  
Schillingallee 35, 18057 Rostock 

 
 
 
 
19.00 Uhr Begrüßung 

Prof. Dr. Thomas Mittlmeier / Gerald Ziche 
 

 
19.05 Uhr Skapulafrakturen 

 Prof. Dr .Jan J. Bartoníček, Karls-Universität Prag, 1. Medizinische Fakultät und Zent-
rales Militärkrankenhaus 

 
 
19.25 Uhr Unterarmfrakturen 

 Prof. Dr. Jan J. Bartoníček, Karls-Universität Prag, 1. Medizinische Fakultät und Zent-
rales Militärkrankenhaus 

 
 
19.45 Uhr Diskussion 

 
 

20.05 Uhr Berufskrankheiten durch mechanische Einwirkungen – 
Keine Unfallfolge, aber ggf. eine Berufskrankheit 
Renè Frentzel, Berufsgenossenschaft Holz und Metall, Außenstelle Rostock 

 
 
20.30 Uhr Diskussion 
 
 
20.40 Uhr Imbiss 
 
 
 

 
 


